
ANWENDUNGS
MÖGLICHKEITEN
– Temporäre und dauerhafte 

Baugrubensicherungen

– Straßenverbreiterungen

– Hangsicherungen

– Wildbachverbauungen

– Landschaftsbau

– Bauten mit erschwerter 
Zugänglichkeit

NETZANKER-
WAND
Das patentierte Stützsystem

HTB Baugesellschaft m. b. H.
Gewerbepark Pitztal 16
A-6471 Arzl im Pitztal

STANDORTE:

Achenstraße 2
5672 Fusch an der Glocknerstraße
T: +43 6546 40 116
E: office.fusch@htb-bau.at

Josef-Sablatnig-Straße 251
9020 Klagenfurt
T: +43 463 33 533 700
E: office.klagenfurt@htb-bau-at

www.htb-bau.at

B AU E N MIT
SPEZIALISTEN ALS
P A R T N E R



AUSFÜHRUNG
Das System wird freistehend mittels Zugverpress-
pfählen (ZVP) hergestellt.

DIE MEMBRAN BESTEHT AUS:

– Verzinktes Diagonalhochleistungsgitter

– Verseilung im Bereich der ZVP
– Verzinkte Baustahlgittermatte (AQ60)

Zur Lastverteilung wird ein verzinktes Hutprofil 
verwendet. Alle Teile außerhalb des gewachsenen 
Bodens sind verzinkt. Die Befüllung der Netzanker-
wand erfolgt meist mit drainagefähigem Material 
(z.B. Grobschlag30/70). Eine Befüllung mit dem vor 
Ort vorhandenen Boden ist ebenfalls möglich.

VORTEILE
– Wirtschaftlichkeit

– Sehr kurze Baudauer

– Geringes Eigengewicht („Leichtbauweise“, 
somit geringere Auflasten in den Hängen 
bzw. Böschungen)

– Wasserdurchlässig

– Begrünbar

– Auch in exponierten Lagen herstellbar

– Mit verschiedenen Materialien befüllbar

– An Geländeform anpassbar

– Ausführung mit halbseitigen Sperren bei 
Verkehrswegen möglich

– Keine Fundierung erforderlich0,20 0,50
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Hinterfüllung
- mit Grobschlag 30/70
- oder gleichwertigem
- auch mit vorhandenen 
Boden möglich
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